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Antrag der FDP-Fraktion 
HIER: Europa beginnt vor der Haustür – Städtepartnerschaft intensivieren 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Mettenborg, 
 
die FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheda-Wiedenbrück stellt nachfolgenden Antrag 
mit der Bitte um Beratung und Beschlussfassung im Schulausschuss. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Schulausschuss beauftragt die Stadtverwaltung, gemeinsam mit der Gemeinde-
verwaltung unserer Partnerstadt Oldenzaal und den Schulen in ihrer Trägerschaft 
ein Konzept zu entwickeln, wie die Städtepartnerschaft zwischen Rheda-
Wiedenbrück und Oldenzaal auf die Schulen ausgeweitet werden kann. 
 
Begründung: 
 
Getragen von der Idee der Europäischen Einigung und Integration haben die Städte 
Oldenzaal und Rheda-Wiedenbrück im Jahr 1976 eine Städtepartnerschaft begrün-
det. Seitdem besteht zwischen vielen Vereinen und Gruppen der Stadt ein regelmä-
ßiger Austausch. 43 Jahre später wählt Europa ein neues Europäisches Parlament. 
Auch wenn die Zustimmungswerte zur Europäischen Union in der jüngsten Vergan-
genheit wieder gestiegen sind, steht Europa von vielen Seiten in der Kritik. 
 
Nicht-lösungsfähige Strukturen während der Flüchtlingskrise, erstarkende populisti-
sche Kräfte von rechts und links und Staatsschuldenkrisen stellen eine reelle Gefahr 
für die Europäische Union dar. Stellen wir also ein Europa der Menschen in den 
Vordergrund! 
 
Mit dem vorliegenden Antrag sollen die Beziehungen zu unserer niederländischen 
Partnerschaft Oldenzaal gestärkt und auf die Schulen ausgeweitet werden. Denn 
die Chance, die diese Partnerschaft bietet, ist die geografische Nähe beider Städte. 
In knapp 1,5 Stunden Fahrtzeit erreicht man Oldenzaal; ab Bielefeld sogar mit einer 
durchgehenden Bahnverbindung. Für Besuche sind keine kosten- und zeitaufwändi-
gen Flugreisen erforderlich. Diese Nähe schafft die Basis für ein stärkeres Zusam-
menwachsen. 
 
Ganz konkret soll die Verwaltung in enger Abstimmung mit der Verwaltung der 
Gemeente Oldenzaal und den Schulen in ihrer Trägerschaft prüfen, wie die Partner-
schaft auf die Schulen ausgeweitet werden kann. Schulausflüge in der Grundschule, 
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Klassenfahrten in der Unterstufe, Sportwettkämpfe oder Auslandspraktika und 
Gastfamilien-Aufenthalte in der Mittelstufe – die Schule bietet viele Möglichkeiten, 
Europa greifbarer und erlebbarer zu machen. 
 
Viele Freundschaften, die in diesem Alter entstehen, halten lebenslang und tragen 
nachhaltig zur Völkerverständigung in Europa bei. Außerdem ergibt sich hieraus die 
Chance, auch die Städtepartnerschaft insgesamt stärker zu beleben. Denn wenn 
Kontakte auch nach der Schulzeit fortgeführt werden, ergeben sich u.U. weitere 
Verbindungen von Gruppen und Vereinen beider Städte. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Patrick Büker  
Fraktionsvorsitzender 

 


